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Bestellungen
auf daS „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!- Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk - 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
-Redaktion u . Expedition :

S
Kronprinzenstraße Kr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts all« Lnnoncen «
Büreaus, in Wilhelmshaven dt«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten Mit
w Pf-, für Auswärtig« mit IS Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Amtliches Or-»» str sammtliche Kaisrrl., Könijl . » . Wl. KeWe«, somit fm die Gemeinde» Koit «. AeMdtMtir .
Inserate für die laufende Nnmmer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten.

142 Dienstag, den 20. Juni 1893. 19. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 18 . Juni . Wolffs Bureau meldet : Bis gestern
Nacht 11 Uhr waren 376 Wahlresultate bekannt : davon entfallen
auf die Konservativen 46 , Reichspartei 9 , Nationalltberalen 18 ,
Freisinnige Vereinigung 3 , Centrum 78 , Freisinnige Volksparte !
0 , Sozialdemokraten 25 , Polen 12 , Elsässer 6 , Antisemiten 2,
Dänen 1 , Welfen 0 , süddeutsche Volkspartet 4, Bund dar Land-
wirthe 1 , bei keiner Fraktion 1 . Stichwahlen 169 . An den
Stichwahlen sind betheiligt : 52 Konservative, 9 Bund der Land --
wirthe , 7 Reichspartei , 72 Nationalliberale , 30 Centrum , 77
Sozialdemokraten , 11 freisinnige Vereinigung , 35 freisinnige Volks¬
partei , 10 Polen, 16 Antisemiten, 8 Welfen, 1 Elsässer, 10 süd¬
deutsche Volkspartei -

Harburg , 16 . Juni . Der Handelsminister Frhr. v . Ber¬
lepsch, in Begleitung des Oberpräsidenten von Bennigsen , de?
Regierungspräsidenten von Colmar-Meyenburg , trafen gestern
Nachmittag 5 Uhr hier ein und wurden von den Spitzen der
Behörden empsangen. Die Herren fuhren nach dem Hafen
und unternahmen dann eine Dampferfahrt durch den Reiherstieg,
den Köhlbrand und den hiesigen Hafen . Abends 8 Uhr fand im
Schützenpark ein Festessen statt .

U « S l « « S.
Petersburg , 17 . Juni . Der Kaiser und die kaiserliche

Familie sind gestern von Gatschina nach Peterhof übergesiedelt.
Belgrad , 15 . Juni . Die feierliche Eröffnungssitzung der

Skupschtina hat im Beisein deS diplomatischen Korps unter Ver¬
lesung der Thronrede durch den König, verbunden mit der Beeidigung
des Königs, im Theatergebäude stattgefunden. Die Hand auf das
Evangelium legend, schwur der König , die Integrität des Landes
zu wahren und streng gemäß der Verfassung zu regieren . Die
Thronrede betont die maßgebende Bedeutung der neuen Handels¬
verträge mit Deutschland und Oesterreich-Ungarn für die wirth -
schaftliche und finanzielle Lage Serbiens und versichert, daß Serbien
bestrebt sein werde, als Stätte des Friedens und friedlichen Fort¬
schrittes auf der Balkanhalbinsel sich der Sympathien Europas
würdig zu erweisen.

Paris , 16 . Juni . Das freisprechende Urtheil im Panama¬
prozeß wird vom Publikum gleichgiltig ausgenommen, und
Casiagnac giebt in der „AutoritS " der allgemein vorherrschenden
Meinung Ausdruck, indem er sagt , die Moral des ganzen Prozesses
sei , daß man die kleinen Diebe hänge und die großen laufen lasse.
Die Presse betont im Allgemeinen, der ganze Skandal falle nun
mit doppelter Wucht auf seinen Urheber zurück.

Brüssel , 17 . Juni . In Folge des Wahlsieges der deutschen
Sozialisten sind auf belgischen Sozialistenlocalen rothe Fahnen
aufgehißt.

Mari » e .
Wilhelmshaven , 18. Juni . Bom Urlaub sind zmückgekehrt : Korv.-

Kapt. Rosendahl, Masch .-Jng. Rogge, Lt. z . G . Geiferling, Feuerw.-Hanptmann
Brandt . — Urlaub haben angetreten : Ober-StabSarzt l . Kl. Dr. Kügler nach
Laibach, Oesterreich auf S Wochen , Masch .-Unt.-Jng . Mtschks auf drei Monate
nach hler . — Torp .-Kplt. Heider hat eine Dienstreise «ach Mühlheim a . R.
ongetreten. — Der Berm.-Dir. Korv .-Kapt. z. D. Darmer , ist von der Dienst¬
reise mit dem Lootsendampfer „Wilhelmshaven" zurückgekehrt. — Masch .-Jng .
Rogge hat die Geschäfte als Sect .-Jng. in Vertretung übernommen. Lt. z . S .
d. Scewehr I Schaeffer Md Unt.-Lt. z . S . d. Res . Hagedorn sind zu einer
achtwvchentlichen Uebung an Bord von Schiffen der Manövelflotte einberufen .— S . M. To:p.-Dtv .-« t „v 8" ist am Sonnabend Nachmittag in Wester¬
land etugetrvffen und an demselben Tage wieder tu See gegangen . — Ein
Patent ihrer Lharge haben erhalten: Korv .-KaptS . v. Arendt, Wtttmer und
Holzhauer , die Kaplts . v . Mittelstadt, Recke , Meier III, Buchholz und Dähn-
hardt, Masch .-Jng . Stiegel, Masch .-Unt.-Jug. Vogel , Morgenstern, Trümper
Md Büsiug, L tabSarzt Dr. Peerenboom und Sek.-Liem . d . Res . Hegener .

— Durch Verfg . des Ob .-KmdS . ist bestimmt , daß der Masch .-Jng. Gansch
die Geschäfte deS leitenden Ing. an Bord S - M. S . „ Beowuls" von dem
Masch .-Unt.-Jng . Pannach zu übernehmen und sein Komdo . sofort anzu
treten hat. Der Ing. Pannach ist zur hies. Werft kmdrt . — Nach Außer -
dienflstellung T . M . S . „Kaiserin Augusta" sind der Masch -Ing. Piüßtug
und der Pumpenmeister, Feuermetster Hamann zur Werst Kiel kmdrt. — Der
Kaptlt. Gehler ist als I . Mitglied der Waffen -Reparatur-Kommission der
II . Matr.-Div. kmdrt . — Dem Lt. z . S . Blomeyer ist ein Nachurlaub bis
zum S . Juli d . IS . zur Wiederherstellung der Gesundheit innerhalb der
Grenzen deS deutschen Reichs ertheilt. — Der Kaplt. Bruffatis ist an Stelle
deS erkrankten KapltS . Gercke als l . Offizier an Bord S . M. Dacht „Hohen -
zollern " kmdrt . Für den Ersteren ist der Kaplt. Nettzke als Navigations-
Osfizter an Bord S . M. S . „Baden" kmdrt. — S . M. Torp .-Div.-Bt.
,,I) 2" stellt als Stammboot der VI. Torpedo -Division (Reserve) am Dienstag,
den 20 . d . MtS. mit Flaggenparade tn Dienst und beginnt daran anschließend
mit Formirung der VI . TorpedobootS-Divisio» (Reserve) . DaS hierfür
designirte Personal ist dem Komdo . heute Nachmittag 3 Uhr überwiesen .

— Kiel , 16 . Juni . Se. K . Hoh. Prinz Heinrich unter¬
nahm heute Mittag mit der Prinzessin Heinrich und dem Prinzen
Waldemar an Bord der Segelyacht „ Irene " eine Fahrt in See
und kehrte gegen 6 Uhr zurück . Während Ihre König! . Hoh.
Prinzeß Heinrich und Prinz Waldemar in das Schloß zurück¬
kehrten , setzte der Prinz die Fahrt fort.

— Berlin , 17 . Juni. Se . Mas . der König haben Aller-
gnädigst geruht , dem Geheimen AdmiralitätSrath Dietrich , Vor¬
tragenden Rath im Reichs-Marineamt, Chefkonstrukteur der Kaiser¬
lichen Marine, den Rothen Adlerorden zweiter Klaffe mit Eichen¬
laub zu verleihen.

— Berlin , 18. Juni . Anläßlich der Anwesenheit der
beiden deutschen Kadettenschulschiffe „ Stosch" und „ Stein " in
Stockholm findet heute im Beisein Ihrer Majestäten des Königs
und der Königin von Schweden im Königlichen Lustschloß Drott-
ningholms ein Festmahl statt , zu welchem Einladungen an die
Kommandanten und Offiziere der beiden Schiffe, sowie an den
deutschen Gesandten, Grafen v. Wedel , und das Gesandtschafts-
Personal ergangen sind . Außerdem werden an dem Diner theil-
nehmen der Kronprinz von Schweden , die Prinzen Karl und
Bernadotte , der Minister des Auswärtigen , der Kriegs - und der
Marineminister , sowie eine Anzahl höherer schwedischer Offiziere.

— Cuxhaven , 19. Juni. Am Sonnabend sind in Cuxhaven
die beiden bisher noch nicht aufgefunden gewesenen Leichen der
auf so traurige Weise verunglückten Matr.-Art. Schlunz und
Jahrmarckt angetrieben. Die Beerdigung derselben findet heute
unter Betheiligung der ganzen Garnison statt . Da die beiden
genannten Leute Katholiken waren , ist der katholische Pfarrer aus
Stade zur Beisetzung gebeten . Die dritte Leiche wurde bei dem
Urglücksfall s. Zt. sofort gefunden.

— Stockholm , 17 . Juni. Der König besuchte heute
die beiden deutschen Schulschiffe „ Stosch" und „ Stein " und ver¬
weilte eine Stunde an Bord derselben. Die Seeoffiziergesellschaft
hat für heute die deutschen Offiziere und eine Anzahl Kadetten
zu einem Ausflug nach SaltSjöbaden in der Nähe von Stockholm
eingeladen. Die Rückkehr ist auf 7 Uhr festgesetzt.

— Toulon , 17 . Juni. An Bord des Schiffes „ Formidable "
piatzle eine Kanone, 2 Mann wurden getödtet.

Wilhelmshaven , 19. Juni .
*

Am 28 . d . Mts . trifft
der Oberst Augustin zur Inspektion von Befestigungsanlagen
hier ein .

Wilhelmshaven , 19. Juni . Der Masch .-Unt -Jngenidur
Leipold ist zu seiner Information in Electrotechnik zum Besuche
der Fabriken von Schuchert in Nürnberg und Siemens <L Halske
in Berlin für die Zelt vom 22 . Juni bis 20 . Juli d . Js . kom-
mandirt .

Wilhelmshaven , 19 . Juni. S . M . Av . „ Grille" ist

am Sonnabend Nachmittag in Borkum eingetroffen und beab¬
sichtigte heute wieder von dort in See zu gehen .

Wilhelmshaven , 19 . Juni . „8 23 " und „8 6 " sind
am Sonnabend in Grestemünde eingetroffen und beabsichtigten heute
wieder von dort in See zu gehen . — „ O 6 " ist Sonnabend
Nachmittag hierher zurückgekehrt .

Wilhelmshaven , 19 . Juni. Das Ablösungskommando
für S . M. „ Bussard " und „ Sperber" wird mit dem am 5 . Juli
cr . fahrplanmäßig von Bremerhaven abgehenden Reichspostdmpfr.
des Nordd . Lloyds befördert werden. Die dem Transport mit¬
zugebenden Güter sind der Rhederei nach Zahl, Gewicht und
Raumgehalt spätestens 8 Tage vor Abgang des Dampfers anzu¬
melden und müssen 4 Tage vor der Abfahrt des Dampfers frei
Weserbahnhof Bremen eintreffen.

Wilhelmshaven , 19 . Juni . Zu Versuchszwecken Ist
eine gestreift angestrichene , hölzerne im Wasser aufrecht stehende
Spiere Nr . 720 IV vom Feuerschiff „ Minsener Sand " 200 m
entfernt in 10 or Waffertiefe ausgeiegt . Die Spiere ist bei mitt¬
lerem Wasserstande 14 m über Wasser.

Wilhelmshaven , 19 . Juni . Die Geschästsstunden der
Stationskaffe sind in die Zeit von 8 Uhr Morgens bis H /2 Uhr
Nachm , verlegt , unter Beibehaltung der Zahlstunden von 9 Uhr
bis 12 Uhr Vorm . Pause findet von 12—12^/z Uhr stack .

Wilhelmshaven , 19 . Juni . Der englische Kreuzer
„Hearty" , welcher zum Fischereischutz verwendet wird , ist gestern
zu zweitägigem Aufenthalt in Helgoland eingetroffe».

Wilhelmshaven , 19 . Juni . Seitens der englischen
Regierung sind zur Ausübung des Fischereifchutzes in der Nordsee
und dem Kanal für diesen Sommer folgende Kriegsschiffe be¬
stimmt : Kreuzer Hearty , Wrangler , Seamew , Active, Rose,
Beaver und Franees, sowie die Kanonenboote Bullfrog , Firefly
und Grappler.

Wilhelmshaven , 19 . Juni. Zum ostfr. Kriegersest
in Aurich (s. Aurich) , hatten sich von hier , wie schon mitgetheilt,
der Krieger- und Kampfgenossen -Verein , sowie der Veteranen -Ver-
etn begeben . Dieselben legten die Strecke von hier nach Aurich
in 4 Pinaffen bezw. Barkassen zurück und waren recht befriedigt
über den Verlauf des Festes wie der Fahrt.

Wilhelmshaven , 19 . Juni. Sammtliche hies. Schulen
blieben heute Nachmittag wegen großer Hitze geschloffen.

Wilhelmshaven , 16 . Juni. In der am Sonnabend
abgehaltenen außerordentlichen Hauptversammlung unseres
Männerturnvereins „ Jahn " wurden zu dem am 1 . 2. u . 3: Juli
in Osternburg stattfindenden Kreksturnfeste die Herren Wichmann,
Herrling , Raschdorf und Fricke als Delögirte ernannt. Als Fest-
theilnehmer meldeten sich ungefähr 30 Mitglieder und werden die
Festbänder Tisch - und Wohnungskarten in den nächsten Tagen
zur Verausgabung gelangen. Das Festprogramm ist wie folgt
aufgestellt : Am 1 . Juli nachm . 4»/, Uhr Turntag tn der Har¬
monie und Sitzung deS Kampfgerichts. Abds. Beisammensein im
Schützenhof zur Wunderburg . Am 2 . Juli mrgs . 8 Uhr Wet¬
turnen u . Musterriegenturnen mtgs . 1 Uhr Festessen im Schützen¬
hofe (Gedeck 1,50 M . ) ohne Weinzwang . — Nachm . 3 Uhr Fest¬
zug durch die Hauptstraßen des Ortes , Vorüderzug beim Großh .
Schloß und Palais in Oldenburg und Marsch zum Festplatz .
Nachm . 44/, Uhr Freiübungen und allgemeines Riegenturnen ,
Vorführung turnerischer Spiele rc . Verkündigung der Sieger und
Vertheilung der Ehrenkränze . Abends 8 Uhr Konzert >4m Fest¬
garten , Festball in 2 Sälen . Am 3 . Jul ! wird eine Turnfahrt
mittels Extrazuges nach Rastede unternommen . Daselbst Spazier¬
gang durch- den Schloßgarten , den Großh. Park, vorbei an „ Gut
Barghorn" nach dem ll /4 Std. entfernt belegenen Dorfe Loyer-

Pflicht .
Roman von C . Zoeller - Lion Hardt .

Nachdruck verboten .

( Fortsetzung .)
Die laute Männerstimme nebenan im Zimmer bestätigte seine

Bermuthungen . Er wußte im nächsten Augenblick schon, wer es
sein konnte, der mit herablassender Vertraulichkeit der geplagten
Herrin dieses Hauses Trost zuzusprechen suchte.

„ Ja , meine Dame , unseres ist kein angenehmes Geschäft ; m
müßte kein Herz im Leibe haben , wenn man 's nicht mitfühiUeberall finstere Gesichter oder Thränen. So tapfer , wie L
sich halten , begegnet es unsereinem nicht häufig. Ist denn ab
hier von Ihrem Manne angeschafft ? Haben Sie gar nichts Ei
gebrachtes, das Sie reklamiren könnten ?«

Ein ersticktes Murmeln war die einzige Antwort.
»An , Madame , ich hab's ja nur gut gemeint," sprach !

laute Stimme wieder in beleidigtem Tone . „ Ich Hab Ihnen
rathen wollen. Die große Wohnung ohne Möl

A doch unmöglich und bis zu Ostern würden Sie sie ja wo
behalten können , da die Gläubiger sie mitten in der Zeit dc
wohl nicht vermiethet bekommen . "

einem neuen Ansatz theilnehmender Menschensreund-
lichkeit : » Haben Sie keine Verwandte , keine Freunde , die Sie
nuslösen möchten , damit Sie bis Ostern möblirt vermiethen und
die kostbaren Sachen in Ruhe auf der Kunstauktion zu Geld
machen können ? Wenn wir sie veraukttoniren , gehen sie zu

rMisen weg , denn auf dergleichen versteht sich die Gc-
sellschaft nicht , die zu uns kommt. Sie könnten sich noch ein
yudsches Sümmchen aus dem Schiffbruch retten ."

„ O mein Gott ! " seufzte da wie zu Tode gemartert , Jemand
nebenan auf.

Herbert hatte die Hand auf dem Drücker der Vekbindungs-
thür . Die arme , geplagte Frau dort mit dem gutmüthig , aber
unzart empfindenden Gerichtsvollzieher jammerte ihn in tiefster
Seele . Vielleicht konnte er die Gepeinigte durch seine Vermittlung
von ihrem Plagegeist befreien. Er mußte , durch die Verhältnisse
gezwungen, sich ja doch auf längere Zeit hier einen Haushalt
gründen und in der Wahl der Ausstattung die Gewohnheiten
einer sehr verwöhnten Frau berücksichtigen . Den Luxus hier
freilich hatte er dabei nicht in seinem Plan gehabt , aber da er
einmal vorhanden war, und er gleichzeitig ein gutes Werk thun
konnte , entschloß er sich zu schnellem Handeln .

Er pochte energisch , und auf das barsche „ Herein » deS Mannes
trat er in das nächste Zimmer " ein .

Der bartlose , krebsrothe Beamte hatte sein VollmondSgestcht
mit zürnender Verwunderung ihm zugehoben. Die Frau deS
Hauses mußte vor dem spitzenverschleierten breiten Erkerfenster
stehen , denn er sah nur die Linie eines anmuthigen schlanken
Rückens, einen lässig zusammengenommenenHaarknoten am Hinter¬
haupt, die Schleppe eines weichen , aschgrauen Hauskleides auf
dem langhaarigen , schönen Teppich hinter dem Spalt der Erker¬
portiere .

„ Sie wünschen ? " fragte der Gerichtsvollzieher kurz an¬
gebunden.

„ Diese Wohnung zu miethen, daS heißt , soviel Räume Ich
davon bekommen kann , und daS Mobiliar leih- oder kaufweise.
Ich sah eben einen Flügel hinaustragen und wollte durch mein
schnelles Dazwischentreten verhüten , daß noch mehr entfernt wird ,
denn ich refleltire aus jedes Stück hier . "

Die hoh-, schlanke Gestalt hatte sich bei den hastig gesprochenen

Worten langsam umgewandt . Jetzt schauten sie sich wie erstarrt
in die erblaßten Gesichter .

„Ada ! " schrie er auf.
Taumelnd griff sie mit beiden Händen in die wallenden

Portieren, um dort Stütze zu suchen.
II .

Die Kleine, die , den Finger im Mund, bisher ein vergeblich
nach Verständniß ringender Zuhörer von der Schwelle ans ge¬
wesen , sah ihre Mama wie in Ohnmacht wanken nnd stürzte vor¬
wärts , ihr schmächtiges Schulterchen unter deren Arm schiebend.
Aber schon hatte Frau Ada mit gewohnter BrherrschnngSkraft sich
aufgerafft.

„ Welche Ueberraschung, Herbert !"
Der GesichtSauSdruck , der diese Worte begleitete , war ein

trübeS mattes Aufleuchten der Freude nur, und ein melancho¬
lisches Zucken des entfärbten Mundes, dessen schwellende Lippe«
einst so anmuthsvoll gelächelt .

„ Wollen Sie Ihrem Freunde gestatten,
' die Sachen mit dem

Herrn da zu ordnen , damit - -damit —» er stockte und fetzte
schnell gefaßt, als er das flammende Roth ihr bis unter die Haar¬
wellen gestiegen sah : „ Damit wir das Wiedersehen nachher in
Ruhe feiern können ; denn ich hätte keine Ahnung , als ich für
Jemand anders eine komfortable Wohnung suchte , daß ich Ihnen
hier begegnen würde . Darf ich -im Interesse meines Auftraggebers
mit dem Mann da schnell die geschäftliche Verhandlung irgendwo
zu Ende führen ?"

Mit einer Verbeugung gegen Ada folgte er dem Manne nach ,
der hier Bescheid wissen mußte , denn er ging ihm voraus durch
ein prachtvolles Speisezimmer in ein üppig iw orientalischen Ge¬
schmack gehaltenes Rauch - oder Herrenzimmer.

(Fortsetzung folgt.)



berg. Frühstückspause km Rüthemannschen Gasthause daselbst u.
dann Rückmarsch an »Gut Log" vorbei nach Rastede. Hker findet um
3 Uhr ekn Festesten km » Hotel Niemann " statt , dem sich ein
Gartenkouzert anschließt . Tanz und gemächliches Beisammensein
bis zum Abgang der Abendzüge werden dann daS Fest beschließen.

Wilhelmshaven , 19 . Juni. Mit dem heutigen Tage
hat in der hiesigen Militärschwimmanstalt der Unterricht be¬
gonnen. In Cuxhaven werden die dort garnisonirenden Mann¬
schaften in der Privatbadeanstalt im Schwimmen ausgebildet.

Wilhelmshaven , 18. Juni . Die Verkehrs-Einnahmen
der Oldenburgische» Eisenbahnen (auSschl. Oldenburg -WilhelmS-
haven) betrugen nach vorläufiger Ermittelung : im Mai 1893
481,699 Mk ., im Mai 1892 441,244 Mk. Mehreknnahme 1893
10,455 Mk. Vom 1 . Januar bis Ende Mai 1893 2,010,307 Mk .,
Mai 1892 1,957,362 Mk. Mehreinnahme 1693 52,945 Mk.
Für die Wilhelmshaven-Oldenburger Eisenbahn wurden nach vor¬
läufiger Ermittelung vereinnahmt : im Mai 1893 90,564 Mk .,
im Mai 1892 69,592 Mk. Mehreinnahme 1693 20,972 Mk
Vom 1 . Januar bis Ende Mai 1893 356,386 Mk. , Mai 1892
310,245 Mk. Mehreinnahme 1883 46,141 Mk.

Wilhelmshaven , 19 . Juni. Juden braven ostfriesischen
Gemeinden, welche am 15 . Juni dem volksparteilichen Rechtsanwalt
Hacke in Leipzig die allein richtige Quittung ertheilt , d . h . über¬
haupt keine Stimme für ihn abgegeben haben , treten außer den
bereits in letzter Nummer genannten nach Bagband !( 101 sür
Kruse) , Hatshausen (100 f. Kruse) , Lübbertsfehn (74 sür Kruse) ,
Engerhafe ( 105 für Kruse) , Upende (81 sür Kruse) . Auch diesen
Gemeinden zollen wir unsere vollste Hochachtung.

Wilhelmshaven , 19. Juni . Das Wahlergebniß in
unserem Kreise ist nach den soeben hier eingetroffenen offiziellen
Ermittelungen glänzender ausgefallen, als wir erwartet, und wenn
auch unser Kandidat nicht mit 3000 Stimmen Majorität , wie es
anfänglich den Anschein hatte , gesiegt hat , so hat er immerhin doch
2000 Stimmen über die absolute Majorität erhalten . Fürwahr,
ein wahrhaft glänzendes Resultat gegenüber den rastlosen Be¬
mühungen und Aufwiegeleien der viel versprechenden aber nichts
bietenden sozialdemokratischen Partei , ein Resultat , an dem sich
manche unserer Nachbarkreise ekn Beispiel nehmen könnten
»Einigkeit macht stark !" DaS haben wir wiederum von Neuem
erfahren . Nicht nur Nationalliberale gaben ihre Stimmen Dr .
Kruse, sondern auch ehemalige Sezesfionisten (Rickert — Hinze) ,
ferner Konservative, Agrarier, Reichsparteiler . In Bremen , wo
sich gleichfalls sämmtliche staatserhaltenden Parteien aus einen
Kandidaten einigten, wurde der Wahlkreis im ersten Ansturm den
Sozialdemokraten entrissen mit einer Majorität von 5000 Stimmen.
Ein ähnliches Resultat würde in den beiden Oldenburger Wahl¬
kreisen erzielt worden sein , wen» man im ersten die Kandidatur
Richter, im zweiten die von Siemens aus dem Spiel gelaffenhätte . Die
an anderer Stelle mitgetheilten genauen Ziffern über das Resultat
in unserem Wahlkreise ergeben, daß im Ganzen abgegeben wurden
13 971 Stimmen. Hiervon entfielen aus Herrn SavitätsrathDr. Kruse in Norderney 9077 (1890 : 6464) , auf Herrn Rechts¬
anwalt Hacke in Leipzig 3852 (1890 : 7094) und auf Herrn
Buchdrucker Hug 929 (1890 : 543) Stimmen. Die Gcsammtzahl
der abgegebenen gültigen Stmmen betrug jetzt 13971 gegen14101 im Jahre 1890, ist also im Wesentlichen dieselbe geblieben .
Da in unserer Stadt die Betheiligung jetzt stärker war, als vor
3 Jahren , muß die geringe Differenz wohl auf das Land ver¬
theilt werden. WaS unserem Wahlkreise einschließlich der eine
nicht unbeträchtliche Arbeiterzahl aufweisenden Stadt Wilhelms¬
haven daS charakteristische Gepräge gegenüber Kiel und Danzig ,
gegenüber den oldenburgischen Kreisen, ja gegenüber dem ganzen
übrigen Reiche ausdrückt, ist die sehr schwache Zunahme der sozial¬
demokratischen Stimmen. Wir haben uns in dieser Beziehung,
Dank dem ruhigen und gesunden Sinn unserer Bevölkerung, Dank
ihrer ehrenhaften Gesinnung und ihrer Intelligenz sehr wacker ge¬
halten . Wir erwähnten schon, daß trotzder zunehmendenBevölkerung,
trotz deS Nachwuchses der 3 letzten Jahresklaffen — junge Leute
werden bekanntlich am leichtesten von den sozialistischen Schreiern
hypnotifirt — und trotz der ausgiebigsten Redefreiheit der Zuwachs
an sozial. Stimmen in unserer Stadt von 1890 —1893 nur 160
betrug gegen 217 in den Jahren 1887—1890 . Das ist doch
ein offenbares Zurückweichen der sozialistischen Fluthwclle . Und
wie steht es im ganzen Kreise ? Wir hatten vor der Wahl Hug
von Vorneherein 1000—1200 Stimmen zugebilligt. Herr Hug
fühlte sich auch schon als zukünftiger Vertreter von Wilhelms¬
haven im Reichstag. Und was hat er erleben müssen ? Eine
jämmerliche Niederlage ! Noch nicht einmal auf 1000 Stimmen —
von 14 000 Wählern — hat er es trotz der rührigsten und uner¬
müdlichsten Wühlerei , trotz Flugblättern und Wahlreden bringen
können . Wenig über 900 Stimmen hat Herr Hug bekommen .
1690 hatte er 543 für sich gewonnen. Das Mehr beträgt also
im Ganzen 386 Stimme» . Was wollen diese gegenüber den
2000 bedeuten, die Kruse mehr erhielt ? Bringt man übrigens
von dem Zuwachs von 386 den Wilhelmshavener Antheil von
160 in Abzug, so bleiben sür den übrigen Wahlkreis 226 Stimmen
auf 12000 , die dort abgegeben wurden , d . h . »och nicht einmal 2 «/g.So sieht die Sozialdemokratie in unserem Wahlkrese aus, in dem
man ihre ganze Hohlheit , ihre Bethörung der Mafien , ihre
prahlerische Schreierei längst erkannt hat. Jeder vernünftige
und denkende Arbeiter wird sich von der Sozialdemokratie , die
ihm nur die mühsam ersparten Groschen abnimmt , ohne ihm das
Mindeste zu biete » , abwenden. Das , WaS der Staat heute an
Versicherungen insbesondere was die Marine-Verwaltung für die
Werftarbeiter thut , kann daS sozialistische Zuchthaus nie und
nimmermehr leisten , daS mögen sich alle ruhig denkenden Arbeiter
gesagt sein lassen !

Wilhelmshaven , 19. Juni. Gestern Morgen badete
ein 12jähriger Schulknabe ohne Erlaubniß in der Jade unweit
des Fort Heppens. Der Ebbestrom war so stark , daß der Knabe,
obwohl er sich heftig dagegen wehrte , mit fortgeriffen wurde . Der
Unglückliche wäre gewiß ertrunken , wenn nicht rechtzeitg der in
der Nähe befindliche Werftmatrose St . (Hinterstraße ) in daS Wasser
gesprungen und den bereits Bewußtlosen mit eigener Lebengesahr
dem sicheren Tode des Ertrinkens entrissen hätte .

Wilhelmshaven , 17. Juni. Bei der Zwangsversteigerung
eines Grundstückes gehen, nach einem in Uebereinstimmung mit
der früheren Judikatur des Reichsgerichts ergangenen Urtheil des
Reichsgerichts, V - Civilsenats , vom 18 . März 1893 , nicht bloß
daS Grundstück allein , sondern auch die auf demselben vorhandenen
beweglichen Sachen , sofern sie der Eigenthümer des Grundstücks
zum Zubehör desselben bestimmt hat , durch den Zuschlag in das
Eigenthum des Erstehers über , auch wenn das Eigenthum an
denselben zur Zeit des Zuschlags dem Eigenthümer des Grund¬
stücks nicht zustand.

Wilhelmshaven , 18 . Juni . Die bewußte Verschweigungder Schwammverdächtigkeit eines Hauses seitens des Verkäufers
dem Käuser gegenüber berechtigt nach einem Urtheil des Reichs¬
gerichts, V . EivilsenatS, vom 22 . April 1893 im Gebiet des
Preuß. Allg. Landrechts den Käuser zum Rücktritt vom Kaufver¬
träge wegen Betruges.

Bant , 18. Juni . Aus dem Schützenfestplatz wurde heuteunter Leitung deS hiesigen Geflügelzucht-Vereins die erste Groß-
geflügel -AuSstellung deS BerbandeS Oldenburger Geflügelzucht-

Vereine eröffnet . Der Festplatz selbst trug das von den Schützen¬
festen her gewohnte Gepräge . CaroufselS , Pfefserkuchenbuden, Re-
staurationS- und Tanzzelte umsäumten in zwei Reihen den Platz
und boten dem nach Hunderten zusammenströmenden Publikum
Gelegenheit, sich nach beste» Kräften zu amüsiren . Für die Aus¬
stellung selbst war eine eigene hölzerne Halle mit aufstehender
Thurmpyramide erbaut worden , die , wie wir hören , auch für die
Zukunft auf dem Platz verbleiben soll . Die größere Hälfte der
Halle war für die Ausstellung reservirt , die kleinere diente der
Erholung deS Publikums . Die Anordnung in der Ausstellungs¬
halle war so getroffen , daß ringS an den Wänden die Käfige für
Hühner , auf den Längstafeln In der Mitte die für Tauben , ferner
Ehrenpreise , Geräthschasten, Litteratur re . aufgestelltwar. In einer
Nebenabtheilung sah man die Sing- und Ziervögel . Der Eröff¬
nung der Ausstellung ging die Prämiirung vorauf . Dieselbe wurde
vorgenommen von den Herren Bürgermeister Schetter -Wildeshausen
und Vernhalm aus Oldenburg (für Hühner) , Tebbenjohanns-
Oldenburg (sür Tauben) , Apotheker Johannfen (für Sing - und
Ziervögel .) Ueber Geräthe usw . urtheilte das gesummte Preis -
richterkvllegium unter Vorsitz des Herrn Lehrers Genters aus Leer.
Die Ausstellung war von mehr als 100 Ausstellern — meist aus
dem Großherzogthum Oldenburg beschickt . Ausgestellt waren :
») von Hühnern : Cochins, Brahmas, Langshans , Plymouth-
Rocks , Wyandoties , Sprenkelhühner , Lackhühner, La Fleche , Hou-
dans , Creve Coeur , Holländer (Polen ) , Phönix, Spanier , Minorka ,
Andalusier, Italiener (31 Stämme ) , RammelSloher , Lakenfelder,
ostfrkestsche Möven (Todtleger ) , Zwerghühner , BantamS , Peking-
Bantams , Japanesen, Fasanen , Siebenbürger Nackthälse und vier
Stämme Kreuzungen ; d ) von Tauben : Mövchen, Kröpfer,
Tümmler , Schwalben , Perrücken, Tromweltauben. Brieftauben ,
außerdem Mohrenköpfe, Staarenhälse , Eistauben, Purzler , Gelb¬
schnippen , schwarze Calotten - und Pfauentauben. — Bon Sing¬
vögeln waren namentlich Kanarienroller und Hohlpseifer, dann
20 verschiedene Arten , eine kalifornische Schopswachtel , von
Ziervögeln mehrere Papageien , Lachtauben und viele andere
hübsche Arten ausgestellt. Wassergeflügel war nur spärlich vor¬
handen. Unter den Geräthen und Gefäßen erweckte bei Weitem das
meiste Interesse der in der Ecke nach dem Eingang zum Festplatz
aufgestellte Brutofen mit selbstthätiger Wärmeregulirung . Der
etwa r/z Meter im Cubus haltende Brutkasten besteht aus 2 Ab¬
theilungen . Die untere enthält neben einander geschichtet 50 Eier ,
die obere einen Trockenraum und außerdem daS Gefäß mit dem
auf 50« erwärmten Wasser. Letzteres wird aus dieser Wärme er¬
halten , durch eine seitlich angebrachte Lampe, von der aus Röhren
nach dem Kasten gehen . Durch die am Apparat angebrachten
Glasscheiben ist es jedem Besucher möglich , das Auskriechen der
Kücken vom Anpicken des EieS bis zum völligen Auäschlüpsen aus
demselben genau zu beobachten . Die Prämiirung nuhm folgenden
Verlaus :

I . Die beiden goldenen Medaillen , je einen Ehrenpreis und
einen ersten Preis erhielten die Herren Thierarzt Meyer -Wilhelms¬
haven für Nr . 28 ( 1 Stamm vorjähriger Gold-WyandotteS -Hühner )
und Herr Feuermeister Müll-Wilhelmshaven für Nr . 19 ( 1 Stamm
gesperberte Plymouth-RockS). Die silberne Medaille erhielt Herr
Röfer-Oldenburg für 1 Stamm Goldfasanen .

Ehrenpreise wurden zuerkannt den Herren Thomsen-
Sanderdusch , Baumeister-Varel , Röfer -Oldenburg , Carstens -Jever,
Hübuer -Altheppens , Diers-Oldenburg , Gösseljohanns -Varel —
sämmtlich für Hühner ; ferner Renken-WilhelmShav-.» , Vernhalm -
Oldenburg , Tiernkranz - Oldenburg sür Tauben — Weiter erhielten
Preise :

^ .) Für Hühner :
Den ersten Preis -. Thomsen-Oldcnburg , Baumeister -Varel ,

Carstens -Jever , Hübner-Heppens , Diers-Oldenburg , Hemme -Leer,
Uchtmann- Oldenburg , GösseljohanneS-Varel, — den zweiten
Preis : Ludwig -Bant , Bischofs - Wilhelmshaven , Katenkamp-Bremen
(2 mal) , GehrelS -Oldenburg , Dierks -Jever , Ocken-Varel , Stelljes-
Wtlhelmshaven , Byl-Leer, Kleen-Leer, Hollert -Olderburg/Bült'e-
Westerstede , Uchtmann-Oldenburg , Dettmers -Tossens , — der.
dritten Preis : Onken- Wittmund , Wichmann-Varel , Dr . Osterbind
Wilhelmshaven , Loheyde-Wilhelmshaven , Freerichs- Scdan, Schu-
mann-Bant , Tantzen-Oldenburg , Oltmanns-Jever , Kulow-Wtl-
helmshaven , Giebel - Wilhelmshaven , Carstens - Bant , Behne-
Oldenburg (zwei mal) , Ehlebracht - Bremen , Vockenroth-Bant ,
Kleen-Leer, Hegelcr-Oldenburg , Struthof -Westerstede , Hollerl -
Oldenburg , Geflügelverein Bant , Uchtmann-Oldenburg , Jürgens -
Heppens , Burgyard-Oldenburg , Moran -Oldenburg , Frerichs -Jever.

Lobende Anerkennungen erhielten : Kleen-Leer,
Oncken -Wittmund , Seegers-Bremen (2 mal) , Funke-Varel, Salaro -
Jever , Alarichs-Westerstede , Banter Geflügelverein , Jöhuke -Bant,
Niemeyer-Wilhelmshaven , Luhken-Varelerholz , Onnen -Wittmund

Die silberne Medaille auf Gesammtleistungen erhielten :
Kleen-Leer , Röfer -Oldenburg und Uchtmann-Oldenburg .

Die goldene Medaille erhielten außer den beiden oben
genannten Herren noch Wichmann-Varel (rebhuhnfsrbtge Italiener ) ,
Heers - Wilhelmshaven (Vogelkäfig aus Laubsägearbeit ) , Warns-
Dangast für gedörrte Granat .

Für Tauben :
Ehrenpreise erhielten : Tiernkranz -Oldenburg , Vernhalm -

Oldenburg, Renken-Wilhelmshaven .
Den ersten Preis erhielten : Tiernkranz -Oldenburg (mehrere) ,

Bernhalm -Oldenburg ;
den zweiten Preis : Renken-WilhclmShaven (2 mal) , Tiern¬

kranz-Oldenburg (2 mal) , Jaentsch - Oldenburg , Presch-Wtlhelms-
haven , Renken-Oldenburg , Matz -Wilhelmshaven , Schumann -Bant.

Lobende Anerkennung erhielten : Jaentsch - Oldenburg
(3 mal) , Presch-Wllhelmshaven , Carstens -Jever, Matz-Wilhelms
haben, Schumann -Bant (3 mal) , Siefken-Varel, Logcmann-Varel ,
Warns -Dangast , Dr. Osterbind-Wilhelmshaven , Tiernkranz -Olden¬
burg , Neumann -Bant .

6. Für Sing - und Ziervögel :
Es erhielten den ersten Preis : Günther - Wilhelmshaven

(2 mal) , Ignatius-Wilhelmshaven , Weidle-Varel, Byl-Leer.
Außerdem bekam Herr TebbenjohannS die goldene Medaille

sowie einen Ehrenpreis von 20 Mk . für den besten zerlegbaren
AusstellungSkäfig.

Wahl -Resultate .
Weitere Wahlresultate im 2. Hannov . Wahlkreis :

Kreis Aurtch .

Plaggenburg, Pfalzdorf
Dr. Kruse.

29
Hacke.

35
P . Hug

Sandhorst, Tannenhausen 48 60 12
Haxtum , Rahe , Kirchdorf 77 53 10
Wallinghausen , Egels 53 32 —
Walle 82 28 12
Wiesens 60 4 —

Ostgroßefehn 170 40 26
Bagband 101 — —

Spetzerfehn 163 12 — .

Timmel 79 2 —

Hatshausen 106 — —

Mitte- und Westgroßefehn 112 4 —

Lübbertsfehn 74 — —

26
10
9

17

Westerende
Ihlowerfehn
Oster- und Westersander
Schirum
Engerhafe
Theene
Upende
Münkeboe
Victorbur, Moordorf
BedecaSpel, WieboldSbur

Kiel , 17 . Juni . Der hiesige Wahlkreis , der bisher von
Prof , Hänel (freis .) vertreten wurde , ist an die Sozialdemokratie
verloren gegangen. Kiel wird fortan durch einen Fremden , Drechs¬
ler Legien aus Hamburg vertreten sein . Derselbe hat nur wenige
Stimmen über die absolute Majorität erhalten und würde in die
Stichwahl gekommen sein , wenn alle reichstreuen Wähler ihre
Pflicht gethan hätten. 4000 Wähler von 17 000, also beinahe
25«/g , sind der Wahlurne fern geblieben.

94
57
27
54

105
74
81

123
139
84

hiesige Wahlkreis ,

10

9
13
5

der

A»< »er Umgrgrn» v«» »er Provtuz.
---- Aurich , 18 . Juni . Begünstigt vom prachtvollsten Fest¬

wetter wurde hier gestern und heute daS 9 . ostfriesische Krieger¬
fest gefeiert. ES nahmen an demselben 37 Vereine mit etwa
1600 Kriegern Theil . Die Stadt prangte im schönsten Festschmuck ;
prächtige Ehrenpforten , Laubgewindc an fast allen Häusern , festlich
dekorirte Schaufenster und sehr reicher Flaggenschmuck zeigen die
allgemeine Betheiligung an diesem Feste . Der Festzug, gesührt von
zwei berittenen Herolden in mittelalterlicher Tracht , gestaltete sich
großartig . Am Festesten nahmen etwa 1500 Personen N ^l ,darunter die Spitzen sämmtlicher hies. Behörden . Das mit großer
Begeisterung ausgenommene Kaiserhoch sprach Regierungspräsident
Graf Stolberg. — Aus den Berathungen der VereinSvcrtreter
heben wir Folgendes hervor : Regierungsprüs . Gr . Stolberg soll
um die Uebernahme des Ehren-Präfidiums sür den ostfr. Krieger¬
bund angegangen werden. Der Herr Graf hat heute sich hierzu
bereit erklärt . Als Festort für 1895 wurde Emden gewählt . Der
ausscheidende Bundespräsident Professor Gräser - Emden wurde
wiedergewählt , als Beisitzer wurde für den verstorbenen Kaufmann
Lescher-Norden der Oberlehrer Dr. Lücke -Norden neugewählt ."" Emden , 12 . Juni . Ueber die Emdener Heringsfischerei
weiß der ,,H . C. " Folgendes zu berichten : Dieser Tage fuhr die
letzte Abtheilung unserer Heringslogger auf die erste diesjährige
Fangreise aus . Damit ist die durch den Zuwachs von 2 neuen
Fahrzeugen bereits auf die stattliche Zahl von 20 Schiffen ge¬
brachte Flotte wieder auf See. Hoffentlich fallen Fang und Ge»
chäft in diesem Jahre ebenso günstig aus, wie im vergangenen
Jahre. Hinsichtlich der letzteren ist bemerkenswerth, daß die
Emder Heringsfischerei-Aktiengesellschast dadurch in die Lage ver¬
setzt wurde , daS von der Reichsregierung seit mehreren Jahren
zinslos gehabte Darlehen zu 150000 Mark wieder zurückzahlen
zu können . Die jetzige seit etwa 20 Jahren so zu sagen als erste
und einzige im Deutschen Reiche Im Betrieb befindliche Herings -
fischeret hat früher fast alljährlich mit Mißerfolgen zu rechnen
gehabt und läßt nun die seit einigen Jahren eingetretene Wen¬
dung zum Bessern die Hoffnung rechtfertigen, daß sie nunmehr
einer günstigen Zukunft entgegengeht. — Der in diesem Jahre
als Anfang der Dampfhochsecfischeret in Betrieb gesetzte Fisch¬
dampfer „ Primus " hat bisher auch gute Erfolge zu verzeichnen.
In 23 Fangreisen hat etwa 350000 Pfd. verschiedener Fische an¬
gebracht, die zumeist , unmittelbar auS See kommend , durch die
hiesigen Fischhandlungen in das Inland weitergesandt wurden .
Es steht wohl zu erwarten , daß auch bei dieser Fischerei bald eine
Vergrößerung der Flotte erfolgen wird ;

Bremen , 16 . Juni . Aus Anlaß des gestrigen Sieges
der liberalen Partei (Frese ist für die Miliärvorlage) in Bremen
haben heute sämmtliche Schiffe der hiesigen Dampfergesellschasten
Flaggenschmuck angelegt.

Bremen , 16 . Juni. Dem neuerwählten bremischen Reichs¬
tagsabgeordneten , Herrn Hermann Frese, wurden noch am Donners¬
tag Abend die Glückwünsche seiner Freunde durch eine Deputation
mit Herrn Dr . Buff an der Spitze überbracht , die ihn dann zu
einem von den vereinigten liberalen Parteien im Tivoli veranstal¬
teten Commers entführte . Brausender Jubel empfing den siegreich
aus dem Wahlkampf Hervorgegangenen . Herr Frese nahm auch
das Wort und sprach in kurzen , bewegten Worten den Wählern
seinen innigsten Dank aus , indem er sagte : Sie alle , meine Herren ,
haben in außerordentlichem Maße , Jeder nach seinen Kräften , daS
Ihrige in hochanzuerkennenderWeise für daS Resultat der heutigen
Wahl gethan , durch welche das echt liberale Bürgerthum wieder
zu seinem Rechte gelangt ist . Die Hauptsache aber bet Allem ist
und bleibt, daß die vereinigten Liberalen auch fernerhin vereinigt
bleiben , zum Glücke und Segen unseres geliebten deutschen Vater¬
landes . (Jubelnder Beifall .) Was meine Mission anbelangt ,
meine Herren , so wiederhole ich hier nochmals , daß es mein
eifrigstesBestreben sein wird , dafür zu wirken, daß das in Erfüllung
geht, wofür zu wirken ich meinen Wählern versprochen habe.
(Stürmischer Beifall .) Meine Herren ! Sie werden es begreifen,
daß ich bei der mich heute Abend überwältigenden Erregtheit mich
kurz fasse und meine Herzensempfindungen in dem Rufe zum Aus¬
druck bringe : Hoch lebe unser deutsches Vaterland, Hoch Kaiser
und Reich ! — Nachdem dann auch Herrn Frese ein jubelndes Hoch
gebracht war, nahm das Wort Herr Wilhelm Frahm, und führte
derselbe u . A . Folgendes aus : Wir verdanken unseren heutigen
Erfolg der energischen Mitwirkung aller Derjenigen , die unS mit
nie gekanntem Eifer in diesem Wahlkampf zur Seite gestanden
haben, wir verdanken ihn . aber auch , und daS möchte ich hier ganz
besonders hervorheben , der besseren Einsicht und der Zustimmung
eines großen Thetis unserer Arbeiterbevölkerung, denn der Zuwachs
von unten ist es, der unser» Wahlsieg so glänzend gestaltet hat
(Bravo) und daS , meine Herren , soll den bremischen Arbeitern ,
die damit anerkannt haben, daß sie Fleisch sind von unserm Fleisch
und Bein von unserm Bein , nicht unvergessen bleiben. Meine
Herren ! Ich bitte Sie, -allen Denen , die uns in diesem Wahlkampf
zur Seite gestanden haben, vor Allem aber auch den Arbeitern , die
den Muth gefunden haben , sich zu uns zu bekennen , ein freudiges ,
herzliches Hoch auSzubringen ! Sie leben hoch !

Bremen , 18. Juni. Am Eingang zum RathSkeller
spielten sich am Donnerstag Abend wüste Scenen ab . Ein Herr
wurde beim Verlassen des Raths-KellerS von eine m ^ hinter
dem einen Thürflügel stehende» Mann , der Kleidung nach BKr-
knecht, mit dem Fuße In die Seite getreten . Als er sich daS ver¬
bat mit den Worten : „ Wie kommen Sie dazu, ich habe Ihnen
doch nichts gethan "

, wurde ihm von anderer Seite eine zer¬
brochene Bierflasche ins Gesicht geschleudert , wodurch er eine
klaffende Wunde auf der Backe erhielt , welche heftig blutete ; zu¬
gleich stürmte eine große Anzahl Rowdies auf ihn ein , gegen
welche er den Eingang zum RathSkeller vertheidigen mußte.
Auch einigen anderen Herren , welche ihm zur Hilfe eilten, erging
es nicht viel besser und nur mühsam konnten die Horden vom
Eindringen in den Keller zurückgehalten werden , bis eS schließlich
gelang , die Thür zu schließen , worauf sich dann die Wuth des
Pöbels gegen diese und das über derselben befindliche Fenster
richtete , i« welchem auch nicht eine Scheibe heil blieb. Bei den
Krawallen wurden an verschiedenen Straßen große Spiegelscheibe »



, -^ iimmert, so ein Schaufenster eines GalanteriewaarengeschäftS
kn Ed Hampe

'S Buchhandlung an der Obernstr . Zahlreiche Ver -
«»kkiinaen sind vorgenommen, die meisten sind jedoch gestern aus

6ait entlasten. Man behielt nur vier Rädelsführer , darunter
einen 15jährigen Schneiderlehrling , welcher sich beim Bombar¬
dement mit Steinen auf die Schutzleute und der Demolirung deS
großen RathhausfensterS über dem Eingänge zum Weinkeller be¬
sonders hervorgethan hatte . Dieselben werden jedenfalls exem¬
plarisch bestraft werden .

_
» e r « i s ch t e s.

_ * Posen , 16 . Juni . Aus Schneidemühl meldet die
Posener Zeitung " : Gestern Nachmittag sank plötzlich der mehrere

Meter über der Erde stehende gemauerte Senkbrunnen in die
Tiefe hinab , so daß von demselben nichts mehr zu sehen ist . Auch
die eisernen Röhren , welche der Brunnenmacher Beyer auS Berlin
zur Abfassung der Quelle eingesenkt , sind mit hinabgesunken. Der
Giebel eines HauseS ist bereits eingestürzt, andere Häuser sind
dem Einsturz nahe . Menschen sind nicht verunglückt. Sach¬
verständige aus Berlin besichtigen den Brunnen .

Telegraphische Depesche« der Wilhelm- hav. Tageblattes.
Aurich , 19 . Juni . Nach zuverlässiger Ermittelung ge¬

staltete sich das Wählresultat für den II . Hannoverschen Wahl¬
kreis wie folgt : Es erhielten Sanitätsrath Dr . Kruse auf
Norderney 9977 , Rechtsanwalt Hacke in Leipzig 9852 , Buch¬
drucker Hug in Baut 929 Stimmen . Zersplittert waren
13 Stimmen .

Kiel , 19. Jum . S . M . der Kaiser traf heute um 7l/ ,
Uhr vom Prinzen Heinrich empfangen hier ein , begrüßte im
Schlosse die Prinzessin Heinrich und begab sich unter dem
Salut der Flotte am Bord der neuen Yacht „Hohenzollern . "

Kiel , 19. Juni . S . M . der Kaiser ist heute Vormittag
zehn Uhr an Bord der Rennyacht „Meteor " in See gegangen .

Meteoralvaifche Beobachttmae »
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob-
achtungS-

Datum .

Aimi 17.
Juni 17.
Juni >8 .
Juni 18.
Juni 18.
Juni IS.

Zeit .

2NMta .
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LLMta.
SLAbd.
SLMrg.
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ZN
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788.4
7öS.8
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787.8
788.9
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1L.4
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24 Stunden
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(0 — heiter ,
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Hochwasser i« Wilhelmshaven .
Dienstag, den 20 . Juni 1893 : Vorm . 6 .29 , Nachm . 5 .47 .

Die Zsikivn - faimk 6 . » snnebei 'g Oc u k Soü .>, rlstivt ,
sendet direct an Private : schwarze , Weiße nnd farbige Seiden¬
stoffe vo» 75 Pfg . bis Mk . 18 .6k per Meter — glatt , gestreift ,karürt, gemustert, Damaste rc. (ca. 240 versch. Qual , und 2900 versch.
Farbe», Dessins rc. ) Porto- und zollfrei. Muster umgehend.

vÄanft
. 107 .55

100.40 100,96
86.40 86,95

107,10 107.65
100.50 101 .05

. 86,50 87,05

. 99,60 100,50
101.-

» t > h,l « Shav « » 19 . Juni . Kursbericht der Oldendurg!,che« « p« .
und Lechbank , Filiale Wilhelmshaven . getan,tvettust

^
« pikt, » mtsch, « ttchtanleih, . . . . . . . 107.
»V, P« . » eutsch , « «ich,anleih« . . . . .
3 p« . do. . . . .
1 p« t.

^ rmßisq, «« tsvitdkt, Antech, . . .

» P« . d». . . .
r V, p« . Oldveb . r »« sM . . . . . .
1 Pv . Oldenburg . Ko« « unal.T»Kche . .
« p« . d» h, . « s«, s uro srr . 101^ 5 —
3V,pkt d». ds . . . . 98.— 99,—
3V, P« . Oldenb . 8 « i>Mkredtt . P 'andSrt«„ (Msbar ) 100,50 101 .50
«V, P« . Bremer Staatsanleihe . 98.10 9L65
s p« Oldenburg,,ch, Prämienanleihe . . . . . 127,3b 123,15
4 p« . « Ntis -Mbecker Pr!or.-ObI,g - t!o««N . . . 101.- 102.—
SV- Pv - Hanrburaer Staatlreni« . 97 .70 —
4 v« . P fandbr. der Rhein. Hypoch--Bauk

Serie 62- 64 . . . . . . . . 101,80
3'/, p« . Pfandbrief , der « HM . Hhp-Hcknbanr . 96,70
4 pLt Pfandbr . d. Preuß . Bodes-rkredit-Mien -Banr

1905 nicht MslsSdar . . . . . . 102,95
Gechf. auf Amsterdam turz für Snld . 100 in » 8 167.85. . - - —

20,335 20,435
M!. . . 4,16 4,21

Discont der Deutschen Reichsbanl 4 pCt.
DarlehuSzinS unserer Bank 4V- °/o-

Wechf . auf London knq für 1 Lstr. tn M .
Eechs. auf Siewori kurz für 1 Soll , t»

102,35
97,28

103,50
168,65

direkt aus der Fabrik von
von klten L lleussen^ Lrefolii,

al,o aus erster Hand in jedem Maaß zu beziehen . Man
Verl mge Muster mit Angabe des Gewünschten .

Schützet die Vögel und ihre Lrut !
Verdingung.

Die Umdeckung von 15 Arbeiter¬
häusern in Bant soll am 3 . Juli 1893 ,
Nachmittags 4i/ , Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :
„Angebot auf Umdeckung von Arbeiter¬

häusern "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werst aus , können auch gegen 1,00
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 16 . Juni 1893
Kaiserliche Werst .

Verwalkmgs-Kötheikung.

Bekanntmachung .
Die öffentliche unentgeltliche Impfung

der im Jahre 1892 geborenen, sowie
derjenigen in den Vorjahren geborenen ,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder und die öffentliche un¬
entgeltliche Impfung der 12jährigen ,
Im Jahre 1881 geborenen, sowie der¬
jenigen in den Vorjahren geborenen,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder, findet an den nachbe¬
nannten Tagen und zu den angegebenen
Zeiten im RathmaNN ' schen Gasthofe,
Wallstraße 3 , stalt , und zwar : am
Dienstag, de« 20 . Imst d. Js .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten April , Mai
und Juni 1892 geborenen Kinder ; am
Mittwoch , de« 21 . Juni d . IS .,

Nachmittags 2 Uhr,
für die im Jahre 1881 geborenen (zwölf¬
jährigen) Knaben des König! . Gymna¬
siums und der Mittelschule, um 21/2
Uhr Nachmittags für diejenigen Knaben
der Volksschulen ; am
Donnerstag , den 22 . Junid . Js ..

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten Juli , August
und Sept . 1892 geborenen Kinder ; am
Freitag , de« 2S . Jnni d. Js .,

Nachmittags 2 Uyr,
für die in den Monaten Oktober, No¬
vember und Dezember 1392 geborenen
Kinder und am
Gonnabend, de« 24 . Jn « i d. I .,

Nachmittags 2 Uyr ,
für die im Jahre 1881 geborenen ( 12-
jührigen) Mädchen der höheren Töchter¬
schule und Mittelschule und Nachmittags
um 21/2 Uhr für diejenigen Mädchen
der Volksschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflcge-
eltern werden hierdurch aufgefordert ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den genannten
Terminen der öffentlichen unentgeltlichen
Impfung bei Vermeidung der im Z 14
des Reichs-Jmpf - Gesetzes vom 8 . April
1874 festgesetzten Strafen von 20 .Ott.
bezw . 50 Mk . oder Haft bis zu drei
Tagen , Sorge zu tragen , sofern ander¬
weitig eine Impfung nicht nachgewiesen
wird oder aus einem gesetzlichen Grunde
— ärztlich bezeugter Gefahr für Ge¬
sundheit oder Leben — unterbleiben
muß.

Die Schulvorstände werden ersucht ,
sür pünktliche klaffenweise Gestellungder Schüler bezw . Schülerinnen durchdie Herren Lehrer Sorge zu tragen .Um eine schnellere Erledigung des
Jwpfgeschästesherbeizuführen und zumZwecke deS Namens -Aufrufes werdendie Interessenten ersucht , bereits V.Stunde vor der Ängesetzten Zeit zu eit

Die Impfung erfolgt durch den Kal
Kreisphysikus, Herrn Dr . med . Matten
Wilhelmshaven , den 12 . Juni I893

. Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund.

MUWerechM
Kroaprinzenstr . Nr . 13 , 2 Tr .

Verkauf.
Der Gastwirth Wilhelm Harms

zu Barst will sein zu Langewerth ,
Gemeiüde Accum , belegeneS

LoiliMt
zum Antritt auf den 1 . Mai 1894
öffentlich meistbietend verkaufen.

Das Landgut besteht aus neuen ge¬
räumigen Wohn - und Wirthschafts-
gebäuden , Backhaus, Gärten und
22,35,14 du oder reichlich 70 Grasen
besten Grün - und Pfluglondereien .
Die Ländereien sind in einem Complexe
belegen und werden ganz von einem
Tief bezw . Hauptwege abgegrenzt . Dü
zu erbauende Chaussee Langewerlh -
Roffhausen wird nach der festgesetzten
Richtung hart am Hause vorbcisühren

Verkaufstermin findet statt am

Dommstag , ckm 29 . ck. Ms .,
AormUags Ü Mr ,

im Lokale Großherzoglichen Amtsgerichts ,
Abth . II , in Jever statt .

Die Verkaufsbedingungen können von
heute an in meinem Geschäftszimmer
eingesehen werden, und bin ich zur Er -
theilung näherer Auskunft gerne bereit

Neuende, 11 . Juni 1893 .
Gevdes ,

Auctionator .

Grasverkauf
zu Knyjrhausen.

Am Freitag , den 23 . Juni d . Js .,
Nachmittags 71/2 Uhr , nach Beendigung
der Engelken'

schen Mehde- und Fruchi-
auktion , werde ich im Aufträge

reichlich 2 Matt gutbes .

MlailAmMe
in Abtheilrmgeu

öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist verkaufen.

Käufer wollen sich in der Burg¬
schänke versammeln.

Sillenstede , 17 . Juni 1893 .

Albevs .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Bismarckstr. 32 , 1 Tr .

Zu vermiethen
auf gleich oder 1 . Juli zwei fein möbl .
Zimmer für 1 oder 2 Herren .

Kaiflrstr . 66 , östl ., 2 Tr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli cr . elegant , comfortabel
eingerichtetes, sehr freundliches Woh « -
und Schlafzimmer ; event. mit do
Salon rc .

Friedrichstraße 9 .

Eine Unterwohnung
zum 1 . August zu vermiethen.

Karlstraße 6 , 1 Tr .

Die untere Wchimug
in dem von mir bewohnten Hause ist
auf gleich oder später ganz oder thetl-
weise zu vermiethen.

Frau vr . SiegiSMUUd ,
Neuende.

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine OVerWohUUttg .

Tonndeich 33s

Zu vermiethen
ein Zimmer mit Kocheinrichtung .

» . vknislians ,
Rothes Schloß .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an einen jungen
Äiann . Marktstr . 28 , 1 Tr . r .

2 Schweine ,
16 Wochen alt , zu verkaufen .

Accum.
1 Ladenlampe für Petroleum,
1 große Siemenslampe ,
L Aner 'sche Gasglühlampe

sind billigst abzugeben

Zu verkaufen
in Geschäftshaus ( Eckhaus )

an bester Lage in Neuheppens.
Auskunft wird gern ertheilt .
Heppens , 18 . Juni 1893 .

Havms .

Gesucht
zum 1 . Juli ein ordentliches Dienst¬
mädchen .

Näheres in der Exped. d . Bl .

1 bloos KiicklniiiMcheii
verloren . Gegen Belohnung abzugeben

Uferstraße 6 .
Ein in Küche und Haus erfahrenes

welches eventl. auch schneidern kann ,
wira zum 1 . Juli gesucht .

Margarethenstt . 7 , I . links.

Gesucht
auf sogleich ein in allen häuslichen
Arbeiten erfahrenes Mädchen gegen
hohen Lohn . Nur mit guten Zeug¬
nissen versehene wollen sich melden bei

.IrtktlS , Gastwirth ,
Sande .

Krovliv
per sofort einen tüchtigen Arbeiter
für mein Biergeschäft .

H. Brnns , Bierverleger,
Bismarckstr. Nr . 14 .

Gesucht
zum 1 . Juli ein möbl . Zimmer .

Offerten mit Preisangabe unter 8 .
an die Exped . d . Blattes .

8uoll6
eine Feau auf sofort, um ein Kind zu
stillen .

Joh . Holthans , Neuestr 8

WsetW. WlerMil
sofort gesucht .

F. Koste, Börsenstr . 19 .
Starkfädige waschächte

silsi'ffsr- u. 8viiüi-rvn-
Xsttims,

nur die beste Qualität . , 84 om breit ,
per Mtr . 35 Pfg .

V . Bühvinairn .

Verloren
aus dem Wege von Bismarck¬
straße nach der Kronenstr. eine

gotckme
" " " "

.
Gegen Belohnung abzugeben

Kronenstraße 1.

vis vsukeiis
Oognse -Lompsgnis

l.öwenwar'ten L Lie.
( Oommsnktit - SsLsIIsciisst )

ru Köln s . kikisin
smflkiMt

coiMc
rß ru 2 — pn. ff>.

. > S . . 2,Z0
P H

'
S — ' "

ch 4- -i- 4- I - s,so " I
Dis Analyse des vereideten Chemilers

lautet : Der Cognac ist ähnlich zusam¬
mengesetzt wie die meisten französischen
Cognaes und ist derselbe vom chemischen
Standpunkte aus als rein zu betrachten .

Ja Wilhelmshaven käuflich bei Herren
8 .

_ 8 « x «

Mlt ksU-S.
!(öM ZMMlsck

ZZLZ-LS

Ißlonl Pateut -Zttheru (neu ver
I» uU . bessert) . Tatsächlich von Jedem
in 1 Stunde nach der vorzügl . Schule

M ohne Lehrer und ohne Noten-
I kenntniffe "Mg erlnbr . Größe 56X36
low 22 Saiten , Hochs , u . haltbargearb .,
Ton wundervoll (Pracht -Jnstr .) Preis
nur M . 6 m . Schule u . all . Zubehör .
Preis ! , gratis ü. franko, y . O . kV

' Alstttvi », Jnstr .-Fabr . , Hannov -r .

Vs^ zoizxieile

In Wilhelmshaven bei : C «st B « M»
berger, Spezialgeschäft in Farben u .
Maler -Utensilien , Bismarckstraße 25.

881 g

886N2
6

Prima westfäl . «nd Ammerl .
Schinken ,

me Malt« - Kartoffel» ,
ff Lllfftebay -Matjes.

H. F . Christians .

Liiliiiiijcttkl!

OriginalflaconS zu 10 Liierst.
Tafelessta in den Sorten nalmel
und weirrfarötg 1 Mark ,
ä I' sstnsgon 1 Mk . 25
aux 1mv8 kepbes 1 Wk . 50 Af .

In Wühelmshave « echt zu
baben bei :
Dirks ,
H. Ren
Wilh . Ottmanns , Richard
Lehmann.
lotorost. llimt . toliirig 1888 klifoo-
proiS llö8 lk. 8 . 8tSLt80li» l8l0l'lW uoil

Mm üttiloillg .

Diejenigen , welche in der am
Montau , de« 2 «. Imst , statt
findenden im S . Olde « -
vurgischeuReichstagswahlkreife
ihre Stimme gegk « de »
Sozialisten abgeben wollen,
bitten wir dringend , » mgehend
Sttmmzettel auf den Gegenkandidaten
desselben , Herrn Landtagsabg . 4rll »vrt
Vravjxvi » in Berlin lautend , unent¬
geltlich und frei von uns zu verlangen .

bis kpMlln lies Kenieilinüttigen
in Va >»vi .

Neuenvurger Urwald.
Waldscheuke .

Chaussee Bockhorn— Neuenburg . Tele¬
graphenstange 27/28 .

« ich . Möhmking .

Leichte
Herren-Sommer

Zaquetts
in schwarz und farbig , elegant sitzend,

zu müßigen Preisen .

alle scharfe Waare , das Psd . 18 Pfg .,
wieder vorräthig .

L . SsLIrHL '
,

Neuheppens.

dem sicher wirkenden >.
' ^ «<01» . Un¬

schädlich für Menschen nno äp.. . ' schiere.
In Dosen K Mk. 1 und 60 Psa . er¬
hältlich in Hutmachers Drogeu -

j Handlung in Wilhelmshaven.

Aufbürste -Farbe « L Flasche iä Pf . ,
statt 25 Pf .,

Mödelpolitur ü Flasche 0,60 , statt
1 Mk . .

Cremefarben für Gardinen rc. Pack
5 Pf . statt 10 Pf ..

Wäfcheblan Beutel 5 Pfg . statt
10 Pf . .

Rasirpittsel, Puder Qnaste »,
Zahnbürsten mit 33i/,o/g Rab-,

Atrappe » mit Parfüm, wie auch
letzteres in einzelnen Flaschen sehr
billig.

Blnmenkörbche» mit 2 Flaschen
Parfüm nur 40 Pf .,

Birkenbalsam, Theer , Theer
fchwefel «. Lanoliuschwefel
feife L Stück 35 Pf . statt 50 Pf . ,

Carbolfeife ä Stück 15 Pf. statt
25 Pf .,

Lnffahschrnbber zum Reinigen der
Töpfe , Fässer, Porzellan rc . pro
Stück 5 Pf .,

Feinste Blrrmenpomade» s Büchse
30 Pf . statt 60 Pf .,

Rindermarkpomade ln Blech-
trommeln L 15 Pf . ,

Schnppenpomade t Büchse s,75
statt 1 Mk.,

Rnstölextrakt zum Haarfärben L Fl.
SO Pf ..

Tokayer » Flasche 1,00 statt 1,50
Mark ,

Maggis Bouillonextrakt S Fl
0 .80 statt 1,10 Mk . ,

Rachüichte ü Schachtel 10 Pf . statt
20 Pf . .

Badeschwämme für Kinder 20 Pf.

l ^ OZ
' l8

für 2 junge Leute. Börsenstr . 36 .



« 8»

Llggs
dauert der

vosilieilligfte tusveklisul
nur noch und hat sich noch nie eine so günstige Gelegenheit geboten . Wer auch nichts gebrauchen kann, ver¬
säume nicht zu kaufen , da bei diesen Spottpreisen die Waaren schon für Jahre im Woraus gekauft werden können .
WilerffO z Meter 50 Pf. , PMimffc, Miiechlkcii g EM 50 Pf., Reliemmtel, rlnbmntel,
Kümmtet , chte Pl»» s! r»lkcall»»k g Meter 20 Pf. , Zk ! l> k»i» »»rk», -»»emete ml> Plüsche, einzelne
Portieren , Herren - nni> Nnnben -ßnrlitrobkn , ArbelterUrOernbe, Leichte

"
(

" "
, schichimren , Herren-

nnl> Jamn-Stiefeletten , MerknMchiche , Reinleinene Herren -Steh - nnl> KlWkrngen g IntzenO 2 Mnrk,
nnter 1- Tntzenl! wird nicht nbgegcben. tri » Puffen Wimen ll Stnck 10 Pf. 8»smtischi>effen in
l>r«chtn « ffen Unstern l50125 groff s Stnek 1 M. 50 Pf. Seidene Smenschirine g - tiiff 1 Mark.

Zeder komme und ßme liker die herMersesehteil Preise.
M » > W » "WWW WMl

MUisImsIiLVön. SSkörstr . 15.

Mit dem heutigen Tage übertrug ich dem Herrn Restaurateur
H . H . Lückener in Bant, ' Annenstraße 5 , für Bant, Wilhelms¬
haven und Umgegend den

» NI-
K . Kolinvk , Pranereidefftzer ,

BurgsteiNfurt .

Ende Juli erwarte ich eine Schiffsladung prima englischer

t8 luvlili « lil « n jfpsgl
und empfehle dieselben zu äußerst billigen Preisen,
bitte ich mir baldigst.

Bestellungen er-

I . vütt «„ieyer, kmzffr . 78.
Mit Bezugnahme auf obige

Helles , goldfarbiges und dunkles
Anzeige, offerire ich hochfeines

Lagerbier
in Fässern und Flaschen.

Bant , 19. Juni 1893 .N. n . I e .
Bierverleger.

Perpachtnngen . Affoeie-, Vertreter -, Agentnrgesuche« re.
ihre Absicht direkt in einer Annonee kuub geben .

Man wendet sich zu diesem Zwecke an di Cenirnl -Anuoueeu -
Expeditio « der deutschen und ausländischen Zeitungen
avn <2 . Li Vaud « L Ö» . (gegründet 1864 ) , welche dle,e Chiffre -
Annonce « sogleich nach Eingang an die bestgeeigneteu Zeltungen
befördert und die einlaufenden Offeltdiiese gebührenfrei stets NM
Tage des Eingangs dem Auftraggeber zufendet .

Billigste Bedienung . Gewissenhafte Rathsertheilung.
Bureau in Kiel , Küferthor 20 .

M -
WMWW

MsWiMrsW : vL M6k6

Prima glanzhell

in abgelagerter Waare

RI .
Königstr. 56 .

ff

WI HA HH « »
Lntöltss Naismotü. 2n knäälnM, NsiokspsisM, Sanätortsn, sur Var-
äiekuvA von 8Mp «n , 8»uo6Q , Öaoao vortrsö'iiest. In Oolonisl - unä

Droß .-LalK . uvck Mä . sn^l . L 60 rmä 30 ktz .

Am 16 . Juli '
wird in Neustadtgödens das U W

Uolksseß verbilitken mit PlSmMHleßeil
in der bisherigen Weise abgehalten? werden.
Die Verpachtung der ^ ' üenplShe
findet am Sonnabend , den 1. In f, Nachmittags 4 Uhr ,
in der Bargen 'schen Wirtschaft statt.

Nach Maaß liefere einen tadellos sitzen¬
den ächtblauen

Herreti -Lhevlst -

« ine Wolle,' beste- QuäAlät, für 30 M .
V . ÄÄHvmunn .

krillge in
loks . llkbme VOve .,

Ubstehanfen.

Das hiesige
ubgehalten vom
3V. Juli .

Zur Verpachtung der Budenplätze
wird hiermit Termin auf

Mittwoch, de» 21. d. Mts.,
RachmMatzs 3 Uhr,

auf dem 'SchützenHofe angejetzt .
Bemerkt wird noch , daß nur ein

Carousell zugelassen wird und daß der
Platz dafür bereits vergeben ist .

Jever , 12 . Juni 1893 .

Diejenigen Kameraden , welche sich
an dem am 25 . d . Mts . stattfindende»
S1. Oldeub » BnndeSkriegerfeft
in Varel bethetilgen wollen , werden
ersucht , sich in die im Wcrftfpeifehause
auSlicgende Liste einzutragen . Die
Lifte wird am Dounerftag , den
2» . d. Mts ., Abends 8 Uhr -
geschloffen.

ver Vorstsvä .
.eburts - Anzeige.

(Statt besonderer Anzeige) .
Die glückliche Geburt eines gesunden

TöchterchenS zeigen ergebenst an
Postassistent Tsch - utschek

und Frau,
geb . Brüggemann .

Frankfurt (Main) , den 17 . Juni 189L

1

Hades -Anzeige.
Gestern Nachmitog 1 >/, Uhr ent¬

schlief nach schweren Leiden meine
inngstgliebte Frau

Der ticfbetrübte Gatte
C . Weinberg nebft Kindern

Die Beerdigung findet Mittwoch ,
den 21 . d . Mts . , vvm Werst-
lrankeahaujc aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Rr. 1k) .
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